
 
 
 

 
 

Ein Wassertropfen wurde eingefroren und mit einer 
Spezialkamera fotografiert. 

 
Dieser Tropfen stammt vom destillierten Wasser ab, das 
durch das GIE Gerät aktiviert und energetisiert wurde. 

 
Er macht die guten Strukturierungskräfte, die in 

dem Wasser sind, sichtbar 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 

GIE - Wasser löst Urangehalt im Wasser auf! 
 
 
Eine Kundin unseres Geschäftspartners in der Schweiz fühlte sich veranlasst 
Wasserproben in folgender Weise untersuchen zu lassen und die Ergebnisse ihm 
zur Verfügung zu stellen. 
 
Sie nahm eine Probe ca. 100m von ihrem Haus entfernt – eine Probe vor der 
Außenwand ihres Hauses – und eine Probe innerhalb ihres Hauses nach dem 
Durchlauf durch das GIE-Gerät 
 
Ergebnis dieser Analysen: 
 
100m vom Haus entfernt 7,8µg  Uran-Gehalt        pro Liter   Wasser    
direkt vor dem Haus 7,2µg  Uran-Gehalt        pro Liter   Wasser     
 

iiimmm   HHHaaauuusss   nnnaaaccchhh   dddeeemmm      
DDDuuurrrccchhhlllaaauuufff   ddduuurrrccchhh      
dddaaasss   GGGIIIEEE   GGGeeerrrääättt   000,,,000000666   µµµggg   ppprrrooo   LLLiiittteeerrr   !!!!!!!!!   
 
http://www.mineralwasser.ch/downloads/060608uran.pdf 
 
Unter obiger Adresse finden Sie eine Stellungnahme des schweizerischen 
Verbandes der Mineralquellen und Soft-Drink-Produzenten (SMS) zu Uran in 
Mineralwasser. 
 
 
WWWiiirrr   sssiiinnnddd   fffrrreeeiii   uuunnnsss   uuunnnssseeerrr   TTTrrriiinnnkkkwwwaaasssssseeerrr   aaauuussszzzuuusssuuuccchhheeennn...   
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http://www.tagesschau.de/leitungswasser100.html 
 
Trinkwasser häufig belastet  

Uran aus dem Hahn 

Das Leitungswasser ist nach einem Bericht 
des ARD-Magazins "Report München" in 
manchen Regionen Deutschlands stark mit 
Uran belastet. Dem Magazin liegt eine 
Studie der Verbraucherorganisation food-
watch vor, derzufolge der Anteil des gifti-
gen Schwermetalls in 150 von 8000 Pro-
ben über dem Richtwert des Umweltbun-
desamtes von zehn Mikrogramm pro Liter 
lag. In manchen Gemeinden seien es mehr 
als 20 Mikrogramm gewesen, hieß es. 

 
Leitungswasser: Häufig nicht so sauber 
wie es aussieht.  
In jeder zehnten Probe habe der Uran-
Anteil zudem über zwei Mikrogramm ge-
legen. Ab dieser Grenze darf Mineralwas-
ser nicht mehr als "für Säuglingsnahrung 
geeignet" ausgewiesen werden. "Schon 
sehr geringe Konzentrationen an 
Uran haben eine schädigende Wir-
kung auf lebenswichtige Vorgänge 
in der Niere", sagte der Kieler Toxi-
kologe Hermann Kruse dem Maga-
zin. Dabei gehe die größte Gefahr 
nicht von der Radioaktivität aus, 
sondern von der chemisch-giftigen 
Wirkung bei anhaltender Einnahme. 

 

Kommunen häufig nicht informiert 

Nach Recherchen von "Report München" 
sind aber die zuständigen Kommunen 
häufig nicht oder nicht ausreichend über 
die Uran-Belastung des Trinkwassers in-
formiert. Manche Gemeinden versuchten, 
durch Vermischung aus belasteten und 
unbelasteten Quellen oder die Schließung 
einzelner Brunnen den Uran-Gehalt im 
Trinkwasser abzusenken. Uran kommt 
naturgegeben im Trinkwasser vor, kann 
aber auch über mineralischen Phosphat-
dünger ins Trinkwasser gelangen.Report 
aus München: Informationen zur 
Sendung von "Report München" [br] 

Durch den Einbau von Uran-Filtern 
könnte die Uran-Belastung auf nahezu 
Null gesenkt werden, sagte Herrmann 
Dieter vom Umweltbundesamt dem Ma-
gazin. Solange der bisherige Richtwert 
von zehn Mikrogramm aber nicht zum 
gesetzlich verbindlichen Grenzwert er-
hoben worden sei, warteten betroffene 
Gemeinden nach Erkenntnissen von "Re-
port München" häufig noch ab, weil sie 
die Kosten scheuten. 
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Bei der Stammlösung kann deutlich ein sehr starker Chlorgeruch festgestellt werden, bei 
der Prüflösung ist kein Chlorgeruch mehr wahrnehmbar. 

 

Prüfverfahren: 
Die Untersuchungen auf Chlor wurden nach 2 verschiedenen Verfahren durchgeführt, um 
sicherzugehen, dass keine Verfahrensfehler entstehen konnten. a )Chlorine-fresh Test C12 
(Fa. Red Sea) 
b) Visocolor ECO Chlor 2 (Macherey-Nagel). 

 

Ergebnisse: 
Das nicht energetisierte, anschließend chlorbehandelte Wasser wurde aus der Nachbar-
schaft herbeigeholt, das GIE-aktivierte Wasser wurde im eigenen Haus gezapft. Die insge-
samt (chlorierten) 2 Wasserproben wurden den jeweils 2 Prüfverfahren unterzogen und an-
schließend im Lamotte-Colorimeter STC farblich ausgewertet. Es gab keine farblichen Un-
terschiede bei den jeweils verschiedenen Prüfverfahren. 

 

Fazit: 
Wir können uns nicht den Behauptungen von Instituten anschließen, die bei GIE-
aktiviertem Leitungswasser vgl. normalem Leitungswasser eine Chlorzehrung festge-
stellt haben. 

Herstellung der Lösungen: 
1 g einer definierten Chlorsubstanz (Tablettenform), in 1 Itr. Wasser        = 0,1% 
davon: 100 ml. in 1 Itr. Wasser, (Stammlösung) = 0,01% 
davon:   10 ml. in 1 ltr. Wasser, (Prüflösung) = 0,0001%  

Prüfung auf Chlor: (B) 
 

Eine Chlor- Stammlösung (0,01%) = starker Chlorgeruch, so wie man ihn in Schwimmbä-
dern oft vorfindet, wird über eine Pumpe (4 bar) durch die GIE-Patrone geleitet und an-
schließend auf ihren Chlorgehalt geprüft. 

    Das so erhaltene Wasser wurde auf Geruch und chemisch auf Chlorgehalt überprüft. 
 

Fazit: 
Es konnte weder ein Geruch, noch chemisch nachweisbar 
Chlor nachgewiesen werden. Offenbar werden durch in-
termolekulare Strukturänderungen bestimmte gefährliche 
Chemikalien durch die GIE-Patrone inaktiviert. 

 
Prüfung auf Chlor: (A) 

 
Es soll geprüft werden, ob in einer offenen, breiten Schale das eingeleitete Chlor bei 
Leitungswasser schneller oder langsamer verdunstet als bei GiE aktiviertem Lei-
tungswasser, das mit Chlor versetzt wurde. 



Gesundheits -                                                                                Peter Küsters 

und Umwelttechnik                                                                          Hertzstr, 18 
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Aqua Ligro 
Herrn Peter Gross Polmerheide 2a 

59510 Lippetal                                                                                                                    13.03.2002 

Sehr geehrter Herr Gross, 
 

obwohl ich noch keine Studie begonnen habe, die einem wissenschaftlichem Standard entsprechen 
kann, scheint sich im Rahmen einiger Vorversuche zu bestätigen, daß Leitungswasser nach dem Durch-
lauf durch einen GIE - Aktivator signifikant mehr Sauerstoff speichern kann, als unbehandeltes Lei-
tungswasser. Ferner bleibt dieser Sauerstoff länger im Wasser gebunden. 
Ich habe festgestellt, daß in einer halb gefüllten und verschlossenen Glasflasche 50% des Sauerstoffs 
nach 10 Tagen ausgegast sind (bei 13 Grad Celsius Raumtemperatur ), wenn dieses Wasser durch ein 
GIE-Gerät geströmt ist. Unbehandeltes Wasser hat im gleichen Versuchsaufbau schon nach 4 Tagen den 
entsprechenden Werte-Abfall gezeigt. 
Verwirbelt man Leitungswasser vor dem Einbringen von O2 und verwirbelt anschließend erneut durch 
einen 2. Aktivator, so erhöht sich der gemessene Wert in der Probe weiter. Bei einer Wassertemperatur 
von 8 Grad Celsius bin ich dadurch bisher zu einem meßbaren Wert von 71 mg / 1 gekommen, Zu mei-
ner Verwunderung ergab eine weitere Abkühlung des Wassers einen Minder-Eintrag. 
 
Die ersten Tests haben mir bewiesen, daß die Aufbereitung von Leitungswasser durch Ihren Durchfluß - 
Aktivator meßbar physikalische Veränderungen anzeigt. 
 
Ich bin der Meinung, es lohnt sich diesem Sachverhalt genauer nachzugehen. 
 
Mit freundlichem Gruß 

  
 



 
 
Zimmermann  
Amino - comp 
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
 
TagderProbenahme:
OrtderProbenahme:
BezeichnungdesMaterials:
Probenehmer:
UnsereProbennummer:
AlterdesMaterials:

28.08.Z001
Horba.N
Leitungswasser
RolfZimmermann
W2187
HerstellungvorOrt

 
 

Prüfgerät 


mitSauerstoffanreicherung,vordemWassereinlaufbeschicktmitmedizinischemSauerstoff.
Sauerstoffmenge12Liter/min.bei3,5bar.Wasserdurchfluß13Liter/min.bei5bar.



BestimmungderparzialeEinbindungdesSauerstoffsInWasser



jegeringerdieVerflüchtigungdesSauerstoffsImWasserist,umsohöhermuß dieparziale
SauerstoffeinbindungimWassersein,oderandereausgedrücktdieClusterstrukturenim
Wasser(H2OMoleküle)müssenmehrHohlräumeenthaltendamitsichderSauerstoffdaran
anlagernkann.DieshängtauchmiteinerIonisationdesWasserszusammen.



Messgerät:OXY300vonderFirmaWTWmitautomatischerSauerstoffkompensation,Kalibiert
Laborglas:600ml.90mmDurchmesser,MaterialDuranDin12331
Raumtemperatur:20C°OberThermostatregelung+E0,2C• 
StündlicheMessungen:TischETimerFirmaRoth
MikroprozessorRührwerk:EurostarDigitalmitBlattrührwerkausBorsilikatglas150U/min
Meßintervalle:10Messungen
Reproduzierbarkeit:Eswurdenjeweils15ProbenvonjederVarianteuntersucht

Prüfparameter
Sauerstoffgehalt GIEO2Wasserinmg/Literkurznachder
Herstellung
LeitfähigkeitdesAusgangswassers



35,4 mg/literbei18,5C°
512HS/cmbei18,5
C°




 !" 

Durchschnitts
werte 

 

GIE Sauerstoffwasser 0,4bis0,6mg/Iiter/h,

LevitiertesSauerstoffwasser(4LiterMaschinemitDoppelrotor) 1,2bis1,6mg/Iiter/h,
OxyEVitalSauerstoffwasser 9,8bis11,4mg/Iiter/h,

AdelholznerSauerstoffwasser 12,3bis14,7mg/Iiter/h,



DasGIESauerstoffwassernachPeterGroßzeigteeinepartialeEinbindungvonSauerstoff
ImWasserwiewirSiebishernochniegemessenhaben.DerUnterschiedzuanderen
SauerstoffwässernisthochsignifikantundJederzeitreproduzierbar.

Laborleiter
RolfZimmermann


Zimmermann Amino-comp Tel: 07482407792

 

 

 











An  
Aqua Ligro GmbH & Co. KG 
z.H. Herrn Peter Gross 
Polmerheide 2a 
59510   Lippstadt-Lippborg 
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Lieber Peter, 
 
nachdem ich jetzt einige Zeit Wasser aus dem GIE-Aktivator benutzen darf, möchte ich Dir einige Beobachtungen mit-
teilen, die ich eng in Zusammenhang mit dem Trinken von GIE-Wasser bringe. 
Zunächst ist das Trinken des GIE-Wassers ein wahrer Genuss, ohne dass man auf weitergehende Wirkungen des 
Wassers eingehen muss. 
 
Über das erfrischende Durstlöschen hinaus ist nach kurzer Zeit folgendes auffällig: 
 

- das GIE-Wasser scheint einen direkten Einfluss auf die Sauerstoffversorgung des Organismus zu haben. Ich 
mache es daran fest, dass ich seit über 10 Jahren regelmäßig im Sommer Mountainbike-Touren in dasselbe 
Gebiet auf dieselben Berge mache. Meine Trainingsvorbereitungen haben sich kaum in der Intensität oder Län-
ge verändert, dennoch ist meine Leistungsfähigkeit beträchtlich angestiegen. Im Vergleich zu den Vorjahren 
kann ich dieselben Belastungen mit deutlich niedrigerem Puls und geringerer Atemfrequenz fahren. Dieses geht 
soweit, dass ich bis ca. 75 % der maximalen Belastung durch die Nase ein- und ausatmen kann, ohne das mir 
„die Puste ausgeht“. 

- die Regeneration nach den einzelnen Tagesetappen geht deutlich schneller, ich steige nach 4-5 -stündiger Be-
lastung vom Rad und habe nach 1 Stunde meinen Ruhepuls erreicht. Am nächsten Morgen ist mein Körper 
wieder in dem ausgeruhten und frischen Zustand, wie er auch vor dem ersten Tag war.   

- ein Leistungszuwachs ist einfacher zu erreichen, denn die Leistungsreserven lassen sich besser ausschöpfen, 
da der Körper nach Spitzenbelastung durch schnellen Stoffwechsel und gute Sauerstoffzufuhr in die optimale 
Leistungsbereitschaft zurückkehrt  und für neue Trainingsreize bereit ist. 

- Muskelkater und Verspannungen treten – wenn überhaupt – erst nach extremsten Belastungen auf, Krämpfe 
sind mir seit Einsatz des GIE-Wassers unbekannt. Auch diese Beobachtungen sind gerade im sportlichen Be-
reich sehr positiv zu bewerten. 

- es ist außergewöhnlich, dass ich mit Mitte 30 eine größere Leistungsstärke besitzt als mit Anfang 20, als ich in 
sehr guter Trainingsverfassung während des Sportstudiums war. 

- kleinere Sportverletzungen oder Sonnenbrand lassen sich durch Duschen und Baden wesentlich schneller lin-
dern, oftmals reicht einmaliges Baden in GIE-Wasser aus, um Beschwerden deutlich abklingen zu lassen. 

Meiner Meinung nach sind Beobachtungen im sportlichen Bereich besonders aussagekräftig, da Leistungssteigerungen 
durch normale Trainingstätigkeit nur langfristig und in wenigen Prozenten zu erwarten sind, gerade wenn man sich auf 
einem guten Leistungsniveau befindet. 
Stellt man bei gleichem Trainingsaufwand eine erhebliche Leistungssteigerung fest, die nur durch Veränderung des 
Trinkens, nicht im Bezug auf die Menge, sondern ausschließlich auf die Qualität des Wassers zu erklären ist,  dann ist 
dieses bemerkenswert und äußerst ungewöhnlich. 

Wie leicht sollten Leistungssteigerungen im Hochleistungssport durch GIE-Wasser 
zu erreichen sein ! 
 
Nebenbei: meine Aloe-Vera-Zucht hat sich in kürzester Zeit von einer Mutterpflanze 
auf ca. 30 Pflanzen vermehrt und die Pflanzen wachsend rasend schnell ! 
 
Dir lieber Peter sei herzlich Dank gesagt für Deine Eingebungen bezüglich des GIE-
Aktivators und unsere Freundschaft, die sich seit dem Tage unseres Kennenlernens 
entwickelt hat. 
 
Herzliche Grüsse 
Carsten Plorin 
 
 
 
1. Vorsitzender 
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ORDINATION 
Dr. Thomas Steinkellner    
FA für Physikalische Medizin  
und allg. Rehabilitation  
Arzt für Allgemeinmedizin  
Rosentaler Straße 99 H  
9020 Klagenfurt 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Tel.: 0463 / 245164 
Fax: 0463 / 245164 - 14 
email: thomassteinkellner@aon.at 
 http: www.steinkellner.org 

 

 

Klagenfurt, im Juni 2002 
DI Dietmar Hauser 
 
Erfahrungsbericht mit dem GIE - Wasser 
 

Sehr geehrter Herr Hauser ! 
Vielen Dank für die Vermittlung der GIE-Wasseraktivierungsanlage System Peter 
Gross 
Nach einer Probestellung über 1 Monat entschlossen wir uns vor ca. zwei Jahren das 
Gerät fortan sowohl privat als auch firmenmäßig zu nutzen .  
Die positiven Erfahrungen mit dem GIE Wasser ließen den Ankauf in kürze 
gerechtfertigt erscheinen, obwohl anfangs die Skepsis überwog .  
Binnen weniger Monate entpuppte sich unser magnetisiertes und energetisiertes  
Wasser in unserem Gesundheitszentrum als wahrer "Magnet" . 
Viele unserer Patienten nutzten die Möglichkeit einer kleinen Erfrischung und waren  
zum Großteil voll des Lobes über die Qualität des GIE Wassers.  
Alle Patienten bei denen eine Magnetfeldtherapie durchgeführt wurde, erhielten  
vor der Anwendung ebenfalls einen halben Liter aktiviertes GIE Wasser gereicht.  
Vor Einführung des Wasseraktivators war es oft zu beobachten , wie schwer sich die 
Patienten mit dieser Trinkmenge taten. Nun ist das kein Thema mehr....  
Viele Patienten streichen auch die "Vollmundigkeit" des GIE Wassers heraus. 
 

Ich persönlich ziehe seither ein Glas aktiviertes GIE Wasser so manchem anderen 
Getränk vor, auch die notwendige ausreichende Flüssigkeitszufuhr ist nunmehr  
kein Problem. Wassertrinken ist in unserer Familie einfach "in" …… 
Sowohl privat als auch in unserem Gesundheitszentrum möchten wir das GIE Wasser 
nicht mehr missen. 
Ich kann meinerseits dieses Wasseraktivierungssystem nur wärmstens empfehlen. 
 
mit freundlichen Grüßen 

                                      



 
 
 
 

 











 
 
 
 
 
 

 



 
 

 



 
 
 
 
 

 



 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 

 



 



   

Sie interessieren sich für Produkte, deren Wirk-
samkeit nicht von allen Teilnehmern der etab-
lierten Wissenschaft anerkannt wird. 
 
Die Wasserdurchströmungsgeräte GIE® und 
® sind nicht geschaffen worden, 
um aus dem Wasser der Trinkwasserleitung ein 
Therapeutikum zu machen. Bei Beschwerden ist 
es anzuraten, einen Therapeuten aufzusuchen 
 
Sämtliche Aussagen der anwendenden Men-
schen sind persönliche und ganz individuelle 
Erfahrungen, die weder wissenschaftlich gesi-
chert sind noch Rückschlüsse auf zukünftige 
Erfahrungen Einzelner zulassen.   

 



 



Der Gesetzgeber toleriert: 
 

Konservierungsmittel  Antioxydationsstoffe 
Farbstoffe  Weichmacher  Stabilisatoren 

Geschmacksverstärker  und  Emulgatoren 
Insektizide  Herbizide  Fungizide 
Schwermetallbelastung  Abgase 

Elektrosmog  Radioaktivität 
 

Und was sagt Ihr Körper dazu ? 
 
Ernährung bedeutet, dem Körper die Stoffe zuzuführen, die er braucht. Wenn Sie etwas 
essen oder trinken, muß Ihr Körper das ihm Zugeführte verdauen. Das bedeutet, daß er 
die Lebens- oder Nahrungsmittel in ihre Einzelbestandteile zerlegen muß. Teilweise hat 
Ihr Körper die aufgenommene Nahrung zuvor noch in eine ihm zuträgliche Form umzu-
wandeln, damit er sie verwerten und den Zellen Ihres Körper als Ernährung zur 
Verfügung  stellen kann. Solange die von Ihnen verzehrten Lebensmittel noch in ihrer 
natürlichen Form vorliegen, macht die Verdauung dem Körper üblicherweise wenig 
Mühe. Wenn Ihre Nahrung aber haltbar gemacht worden ist mit Konservierungsmit-
teln, damit der natürliche Zersetzungsprozeß verzögert oder gar verhindert werden soll, 
hat Ihr Körper es zumindest schwerer mit der Verdauung. Möglicherweise kann er 
dann auch gar nichts mehr damit anfangen. Es ist dann schlichtweg unverdaulich. 

 
 
Wenn Sie der Meinung sind, Trinkwasser aus der Leitung, 
so wie es ist, sei gut genug für Sie, brauchen Sie nicht 
weiter zu lesen. Es wäre schade um die Zeit. 
 
Wenn Sie jedoch mehr über Wasser wissen wollen, 
können Sie weiter lesen. Viel Spaß dabei ! 
 
 

Wasser 
 

Nichts ist so alltäglich wie Wasser. Doch Forscher entdecken neuerdings 
aufregende Fakten. »Molekülklumpen« scheinen dem Wasser ein 
Gedächtnis zu verleihen. Ist es vielleicht sogar intelligent? 
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Wenn das Gerät in der Wohnung am Absperrhahn angeschlossen werden 
kann, brauchen Sie dafür einen neuer Absperrhahn mit Zusatzteil.  
Der neue Absperrhahn ist von 
der Fa. Techem,  
Art. Nr.: 
 ½" 62.180.640 und  
¾"62.180.740  
 
er hat eine Öffnung für ein 
Sonderteil, das speziell dafür 
entwickelt wurde.  
Sie können diese Teile bei uns 
mitbestellen 
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Installationshinweise 
für den Einbau in die Trinkwasserleitun 

die direkte Verbindung des Gerätes mit der Hauswasserleitung nur, wenn sie aus Cu oder 
Plastik besteht. Bei Edelstahl und verz. Eisenrohr mit trinkwassergeeigneten Hochdruck-

schläuchen, oder mind. 2cm Plastik, um galv. Schäden im Gerät zu verhindern.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kombinations 
möglichkeit 

 
 
Nur hier 300er  
Schläuche 

 
 
 
 

      Ein Stück  
Wasserleitung 
 
 

Im Gerät sind Magnete, die irritiert 
werden, wenn sie in die elektromagn. 
Ausstrahlung eines Stromzählerschran-
kes kommen. Darum nur das Gerät 
nicht näher als ca. 1,4 m Luftlinie vom 
Stromzählerschrank und ca. 50 cm 
Luftlinie von der Hauptstromeingangs-
leitung (von draussen zum Zähler-
schrank) anbringen,  
Die Wasserleitung kann aber in deren 
Nähe aufgetrennt werden, nur das Ge-
rät sollte „weggerückt“ sein. 
 

 
Das Gerät darf den Platzbedingung 
gemäß aufgehängt werden, also auch 
waagerecht oder Anschlüsse nach oben. 
Bei großen Modellen und senkrechter 
Anbringung bitte einen Halter über den 
untersten Kappenrand anbringen 

 

 

 

 

 

 

   
   

 



Preisliste der Produktlinie GIE®       gültig ab 15.11.2012 
 

 Technische Informationen 

Einsatzbereich 
Nur Empfehlung 

Preis 
ohne und mit 19 % 

MwSt 

Ca. Literleistung pro Stunde  
Siehe gesonderte Liste 

 

Gewicht 
Kann 
abweichen 

Kupfer 
rohr 

Länge Gehäuse 
Ø 

Verschluß 
kappen Ø 

 
Modell 

   
4 bar 

 
5 bar 

 
6 bar 

 
Kg 

 
Innerhalb 

 
cm 

 
cm 

 
cm 

1000 1 Wohnung    kl. Haus 
Trinkwasserleitung des 
Hauses   ½“ - ¾“         

2000€ 
 

mit MwSt 

2.380€ 

Ca. 
3084 

Ca 
3564 

Ca. 
3972 

 
Ca. 5,5 

 
2 x 12 mm 

 
Ca. 57 

 
9 

 
10 

3000     Haus       
Trinkwasserleitung des  
Hauses             1“ - 1¼“      

 

2514,29€ 
 

mit MwSt 
2.992€ 

Ca. 
5256 

Ca. 
6288 

Ca. 
6876 Ca. 11 2 x 15 mm Ca. 73 12,5 13 

4000    Mehrfamilien Haus           
empfohlen  bei          
Trinkwasserleitung des  
Hauses   Ø ab 1½“ 

 

4194,96€ 
 

mit MwSt 
 4.992€ 

Ca. 
7464 

Ca. 
8952 

Ca. 
10680 

Ca. 23 2 x 18 mm Ca.102 

16 

17 

 

6000                                                11.470,59€                                                                                     2x 22 mm           Ca. 120         20 
                                             MwSt.  2.179,41€ 
                                        Brutto      13.650,00€ 
 

Für grössere Gebäude, Hotels und Gärtnereien mehrere Geräte Modell 3000 oder 4000 
 nebeneinander, oder nach den Verzweigungen der Wasserleitung je eines. 

 

Industriebetriebe Papierfabriken Autowaschanlagen usw. 
 

Die Preise beziehen sich auf eine Ausstattung mit Kupferrohr    Ausstattung mit Edelstahl erfordert einen Aufpreis (ca. 20%) 
                                                                                                                                 Preise nur auf Anfrage 
7000 Ohne MwSt 

19.000€ 
22.610€ 
mit MwSt 

 Ca. 
9660 

Ca. 
11928 

Ca. 
13860 

36 
2 x 28 mm 

6/4“ Ein/Ausg 
100 20 21 

8000 Ohne MwSt 
22.000€ 

26.180€ 
mit MwSt 

 Ca. 
12960 

Ca. 
19840 

Ca. 
22776 

120 
2 x 42 mm 

2“ Ein/Ausg. 
140 40 43 

9000 Ohne MwSt 
26.000€ 

30.940€ 
mit MwSt 

 Ca. 
29380 

Ca. 
36720 

Ca. 
44070 

160 
2 x 64 mm 

3“ Ein/Ausg. 
140 40 43 

Änderungen vorbehalten.        Druckprüfung von 40 bar. Achtung: Wasseraktivatoren nur mit Holz oder Kunststoff umgeben. Kein Metall  



 
 
 
Bei einer Familie mit 4 Personen hat sich nach ca. 1,5 Jahren der 
GIE® Aktivator bezahlt gemacht. 
 
 
Ein kleines Rechenbeispiel soll den finanziellen Aufwand einer 
Familie (vier Personen) verdeutlichen bei einem evtl. Tagesbedarf/-
verbrauch von nur zwei Litern pro Person 
 
 
Tagesbedarf = 8 Liter mal 365 Tage = 2920 Liter Flaschenwasser 
Mineralwasser 
     = 2920 mal 0,35€  = 1.022,00€ 
     = 2920 mal 0,45€  = 1.314,00€ 
 
 
Nach sechs Jahren (Garantiezeit):  = 1.314,00€  mal 6   =   7.884,00€  

                                                minus Anschaffungspreis  2.380,00€ 
 

und so viel haben Sie durch GIE Wasser trinken eingespart!!!!! 
 

   5.504,00€     
 

Unser GIE® Aktivator ist völlig wartungsfrei und verursacht keine 
weiteren Kosten 
 
Der grösste Gewinn ist allerdings , dass Ihnen jederzeit auch für Ihr Baden, 
Kochen, Putzen, Spülen, Wäschewaschen Gartenwässern usw. solch ein 
wunderbares Wasser zur Verfügung steht 
 


